
 

Technische Information 
 

Isoliervorschriften für Weichstoff-
Kompensatoren 

 
RAL-GZ 719 

TI-011 
Rev. 1 – 03/03 

 
Seite 1 von 3 

 

Herausgegeben vom Güteausschuss der Gütegemeinschaft 
Weichstoff-Kompensatoren e.V. 

Jede Art der Vervielfältigung, auch auszugsweise, nur mit der Genehmigung der Gütegemeinschaft Weichstoff-Kompensatoren e.V. 
oder eines ihrer Mitgliedsunternehmen gestattet 
 

ha
nd

ed
 o

ve
r b

y 
D

E
K

O
M

TE
 d

e 
Te

m
pl

e 
K

om
pe

ns
at

or
-T

ec
hn

ik
 G

m
bH

 
Te

l.:
 +

49
 (0

) 6
18

2 
– 

21
01

4 
 •

  F
ax

: +
49

 (0
) 6

18
2 

– 
21

01
40

0 
 •

  E
-m

ai
l: 

in
fo

@
de

ko
m

te
.c

om
 

 
  

Grundsätzlich dürfen Weichstoff-Kompensatoren nicht abgedeckt oder einisoliert werden. 
Sollte es geplant sein, den Kompensator abzudecken oder einzuisolieren, so ist unbedingt 
eine Freigabe durch den Hersteller notwendig. 

Hierbei sind auch die thermischen Einflüsse der angrenzenden Bauteile zu berücksichtigen. 

In Abhängigkeit des jeweiligen Kompensators sind folgende Konstruktionen möglich: 

 
 

1. Anschlussisolation 
Bei isolierten Rohrleitungen ist eine Anschlussisolation in jedem Fall notwendig. 

Es ist darauf zu achten, dass der Kompensator sowie die Befestigungsteile im 
Einspannbereich nicht einisoliert werden dürfen und eine freie Konvektion gewährleistet ist.  

Je nach Bauform des Kompensators sind unterschiedliche Ausführungen erforderlich. 

a. Prinzipielles Ausführungsbeispiel für Flanschkompensatoren: 

 

 
Abnehmbarer Bereich zur  

Montage des Kompensators 

Isolationsgrenze Isolationsgrenze 

ca.500 ca.500 

KanalstegIsolation Isolation

IsolierstreifenIsolierstreifen 



 

Technische Information 
 

Isoliervorschriften für Weichstoff-
Kompensatoren 

 
RAL-GZ 719 

TI-011 
Rev. 1 – 03/03 

 
Seite 2 von 3 

 

Herausgegeben vom Güteausschuss der Gütegemeinschaft 
Weichstoff-Kompensatoren e.V. 

Jede Art der Vervielfältigung, auch auszugsweise, nur mit der Genehmigung der Gütegemeinschaft Weichstoff-Kompensatoren e.V. 
oder eines ihrer Mitgliedsunternehmen gestattet 
 

ha
nd

ed
 o

ve
r b

y 
D

E
K

O
M

TE
 d

e 
Te

m
pl

e 
K

om
pe

ns
at

or
-T

ec
hn

ik
 G

m
bH

 
Te

l.:
 +

49
 (0

) 6
18

2 
– 

21
01

4 
 •

  F
ax

: +
49

 (0
) 6

18
2 

– 
21

01
40

0 
 •

  E
-m

ai
l: 

in
fo

@
de

ko
m

te
.c

om
 

  b. Prinzipielles Ausführungsbeispiel für Bandkompensatoren: 
 
 

2. Abdeckung 
Bei Abdeckungen wie zum Beispiel Schallisolation, Wetterschutz, Berührungsschutz ist 
folgendes zu beachten: 

- Die Bewegungen des Kompensators dürfen nicht behindert werden 

- Eine ausreichende Luftzirkulation am gesamten Umfang des Kompensators muss 
gewährleistet sein 

- Ein Luftaustausch mit der kühleren Umgebung muss in jedem Fall sichergestellt sein 

- Wärmestaus und Wärmebrücken dürfen nicht auftreten 

Mögliche Formänderungen, insbesondere Auswölbungen des Kompensators im 
Betriebszustand sind zu berücksichtigen. 

 

Isolierstreifen 

Kanal 

 

Regenabdeckung nur bei  
vertikaler Ausführung 

Abnehmbarer Bereich zur  
Montage des Kompensators 

Isolationsgrenze 

Isolationsgrenze 
ca.500 

Hochtemperatur-Isolation min. 50 dick Hochtemperatur-Isolation min. 50 dick

ca.500 

Kanalsteg

> 100 > 100

max. Bewegung

Isolation Isolation

Isolierstreifen Isolierstreifen

Kanal Kanal

m
in
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in
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0 

m
in

 5
0 

Warmluft Auslass 

Abnehmbarer Bereich zur  
Montage des Kompensators 

Isolationsgrenze Isolationsgrenze 

ca.500 

Hochtemperatur-Isolation min. 50 dick Hochtemperatur-Isolation min. 50 dick

ca.500 

Kanalsteg

> 100 > 100

Isolation Isolation 

Isolierstreifen

Kanal

m
in

 5
0 

m
in

 5
0 

Strömungsrichtung 

 

Strömungsrichtung
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3. Einisolation 
Soll der Kompensator einisoliert werden, so ist unbedingt eine Freigabe durch den Hersteller 
notwendig. 

Bei einisolierten Kompensatoren darf die maximale Betriebstemperatur nicht höher sein als 
die des eingesetzten Materials mit der niedrigsten Temperaturbeständigkeit.  

Bei Betriebstemperaturen über 260 ºC ist eine Einisolation nur mit erheblichem technischen 
Aufwand realisierbar. 

 
 
 
 

Regenabweisblech bei vertikalem Einbau oben 

Isollierstreifen Kanalisolation 

ca.50-100 

Isolierstreifen

Isolierstreifen

Wetterfeste Abdeckung (Blechverkleidung) 

Nach Montage bei-isolieren 

Andere Seite schiebend und flexible gelagert Eine Seite auf Kanal-Isolierung befestigt, 
flexible gelagert. 


